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Trzymać pod zamknięciem:

Nacze Dow,

 

sie

 

ci odpisy.. 6 -ciu wg&nych; rozkazów niemieckich.

Jak z rozkazów tych niezbicie wynika Niem=

cy emna, say (już środki nia sacașidza

swych które posiadają w swych urzędnikach -

by. wywrzeć nacisk przebieg „mającego> odbyć

sie plebiscy-tu na Sląsk-u (ţăranii—N

A.. aczegélnie afnie wpływ urzęuników

niemieckich, państwowych, krajowych, jak iei

i powiatowych, „mógłby. górować nad wszelkimi inny=

mi wpływami. Wiadomo bowiem, de urzędnicy niemcy

od najwyższy ch do najni &szych rang byli najwsi=

niejszym czy nnikiem germanizacyjnym i ostoją wpl

wow niemieckich w zagrab ionych prowincjach pol=

skich.

Według traktatu pokojowego część druga

aneks do dz iału VIII. $ 1, 2 i 3 przysługuje Ko=

misji Między-narodowej, złożonej z czterech człon=

ków, zarządz-ających Slqzkiem Górnym na czas ple=

biscytu, prawo ewakuacji_i zastąpienia_jych_ władz

niemieckich cywilnych, które uzna za stosowne.

ш Uprasza się więc о interwen aje, by z

tego prawa zrobiony zos tal jaknajsz erszy użytek

i by w ogólnym projekcie (planie) со de

INSTITUTE
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| Fizan pleblmgzhKaummlstracp нај}; па ten

: lenes) èmgtd 312%‘tepraz glqume' to pod uwsgę.-

; don (! p.…gsnalïemry/s'a załącza sie oprócz te

|- "gtr—"Gwmzk—azów—Jałenjieckich i list gen. Groenera do

gen.ov.-Seeckt'an w..oryg:-inalach z przeznaczeniem dla

marszałka Focha.

Równocześnie uprasza sig o Ściśle tajne tra=

ktowanie z ałączonych rozkazów niemieckich.- -

Otrvy—muge.
————————— Adjutan-tura Generalna N.D., Oddział

IIT. N.D., Minlsterjum ~ Spraw Zdjranicznych, Mini=

sterjun Sptraw Wewnętrznych, Сеп. Rozwadowski, Gen.

Cartan" de Шам; pu}… „Hmmm,—,a. Henrys.
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Oberkommando Noske , Berlin „28, Juni 1919.

* Abt, Sbe.1.2.1922 -, пезбітет

Streng vertraulich . _ * 0% 4/75 3

, hun/i,” asiiD .¢

den Herrn Ubarprăsidenten

% der Provinz Schlesien

B r e e l a u.

. : ай

Nach mit den zuständigen Reichewehrmini-

sterian „sowie dem Reichskomissar Harrn Hoareing ,ist man zu

der Veberzeugung golangt,die deutsche Beamtenschaft 0 le-

siens zu instruieren, dass diesolbeBevölkerung.während

der VolksabstimmunzDeutschlandsbeeinflusst,

Entsprechende Instruktionen «ind den Beamten vom |

Oberprósidium nach Rücksprachs mit den Ver-Łeb": der verschie-

denen Ressorts zu übergeben „-

Im Falle „dass Oberschlesien polnisch wird ”,w-wt
 

gewiss sin Teil der deutschen Beamten in Oberschlesien,Diesel=
 

ban sind nun dahin zu instruieren, dass sie gegen dis polni= -
 

% achen Uberbah&rdan contra zu arbsiten haben, Ss muss der
roma .

Eindruck arwackt werden,als ob dis polnische eg rung unfähig
 

wäre,so ein Industtiegebiet zu verralton.Fenn auch die pole
 

nisch gesinnts Bevyölekerung diess Wahrnehmung wird gemacht ha- '

ben,ist ея leicht,dass es dann zu Konflikten zwischen der

Regierung und der Bevölkerung kommt ‚«Dis Beantenschaft Bowie

dis als politisch zuverlässig bekannten Angehörigen der Reichr«

wehr,selche auch während der ‚Besetzung in Oberschlesien ver-"

bleiben „werden ihre ganze Energie sinsstzen, un revolutéonäre
 

Bestrebungen auf jade Weise zu foerdern,yoru genügsnds Geld- ,
  

 

  

mittel von der Heichsregierung zur Verfügung gestellt werden /
 

   as der Flan in seinen Grundzügen, Am 5, Juli finden im G

de des Kriegrministeriume zu Berlin Besprechungen statt,zu Walk

1. , . . .

die Pr&sidenten der Ostprovinzen eingelanden worden sind, Auch ì

   

 

Sie H. Uberprésident wollen sich bitte f. don lag nach Be

"e » pe e | wiek p. Si .cx,W… В. R Sk A i- huh?—îşi :.ng
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Kob, Departement . % Berlin ‚den 29 Juni 1919.

3869/19,8.,
== ==annees

4415 5

Anschliessend an das gestrige Schreiben 3698/19,3,
wird dem Vansralkonmando eine Skizze der zu orgreifenden
Massnahmen zu bevorstehenden Volksabstimmung in Oberschlesien
usbersandt ,-

Zmpfengsbest&tigung ist dem Kurier zu

4,8,
Major im Generalstabs und Abtlg. Chef.

An
das Generalkommando VI. à.K.

B r e s 1 a u .тя яя яят яя яя яяя я
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Mob, Departament Berlin ‚den 28, Juni 1919,

3888/19 ,8,

~dotub wegrom neglot ensmed' «

dim aseb ,:r‘ou-epävfl'I-fluß edued mods» by З

i! Mpm'hcîo-Jn. vandut eib Tue dédoirioÿh
sneralkommando V1, A .K з

+.. bain ”\ln-J us dsilbatra

B r s l a u .
ткятяяятaaяя я =

 

„dpniiveaveX u ‚110 „sea .0.%

Für Ланит-поп ist die Volkl-Śiwa]; beschlossen
edeirlarsneu mi "opel _

vodca.—mc”) bisherigen dune ten und Beobachtungen ist die La-

ga z. It. so,dass die Abstimmung für Deutschland ungünstig
---

cult—Wohl” nicht von XKKIIKK Seitan der Regie-

rung alles unternommen wird, um dis Abstismung günstiger zu

 

gestalten,iiun ist sine Begünstigung von der Aegierung insofern

orschrert,da Cberschlesien von Amerikanern besetzt werden soll,

/nad zuvarlăsaigan Мандом–п sogar von Truppen der Haller»

schen Armes /welche natürlich Begünstigungen für dis Sachs

' Deutschlands unterbinden vwerden,Ausserden nit-lt.; eine logiki-ki.!

gung so rie so in Gehsimen betrisben werden, mit Rücksicht auf |

die allgemeine politische Lage des Reiches,

Bs ist deshalb srforderlich , dass sofort uni zwar

bis zur ignotum; der Ententstruppen CBerschlesiens cine in-

tensiveAgitationsinsstat.Die in Obsrschlesien bahaimtehen

Reichswehrangehörigen welche politisch zuvsrlässig sind ‚sollen

sofortantlasson werden , dieselben sind mit мир;-вошла“

Oeldmitteln zu versshen ,wslche ausreichend zur Verfügung ge-

stellt werden, und mürsen 'il—sauna nach Instruierung sofort

ihre Tätigkeit entfalten, 38 wird darauf gewicht gelegt, dass

die Industriecentran am meisten bearbeitet warden .

Dann ist dis Plakatreklame zu uşi

darauf zu achten, dass durch Plugzauga die Aufklärungstätig-

keit verdoppelt und verdreifacht ist jedanfalls

nicht zu zu einem, günstigen Verlauf der “E";

stimmung führen könnte ,- rusu]
; INSTITUTE .

ARCHIVES
New York -
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Wob, Departament

3859/19 ‚8.
Berlin den 29. Juni 1919.

dandhaban für das Gensralkommando VI.4,K, sur

...... ana namaaaaaeraяя=ипо и со ио на a aa тю и т ттттятя

Volksabstimmung in Oberschlesien zur Gun»

sn aa reaararrSaarer о иear an an па о па но пи нупи,у * maksos ит и я тяи я т яя ж= =

eten

-

Deutschland s.

яяятю яж тяяю

1./ Beśinfłu«sung der Fresse durch "undschreiben das Genersl«

kommandos ,Ausserdem durch einzurendende Artikel aus der

Pressestelle beim Ganeralkonmando,

2,/ Durch Р1·Ш·'•Њ·'·32?551Њ_111°ћ* noch auszubauen ist, Durch

Flugblăttertătigkeit ‚сдам durch Flugzeuge intensiv zu be-

treiben ist.

Punkt 2 in deutsch und polnhéh *

3,/ Durch von 9222332226“— entsprechenden

Yorträgen, Reden und Demonstrationeziigan .-

Diesa Tätigkeit wird naturgemäss nach Besetzung Uber»

schlesiens durch Sntentetruppen aufhören müssen,

Inders sind eine anisoпотпа– man} von palin-ehm

 

шипіт-цап Heichawokrangehórigen in типом—пни zu hahn-

maten ,welche ihre Verbetätigksit auch währsnd der Bout…

--
ausüben werden,

Obigs Angaben sollan nur als Richtschnur dienen ,

uni muss das Grweitern der Werbetätigksit dam Generalkom«

mando als kompetenter Behörde überlassen warden .-

 



Q d p i s .

Pr. Xriegrministerivn , Berlin „den 20, Juni 1919,

J „Mr.8687 a./19,1, be,

Streng vsrtraulich ,

Dem

Zisenbahnministeriun

Dis Besstzung !!!–г, abzutretenden Gabiets durch die Po-

leń steht dürfte auch dis Besstzung der >

Gebiete fuer welche Volksabstimmung vorgesehen ist, nicht lange

auf sich werten lassen, Nachraislich befinden sich in den 'Ge .

bictan. wortvolles Sisenbahnmaterial , bestehend aus Lokomoti»

ven und Wagen "lulu! alle Fälle herauszuschaffen sind,

 

 
Hauptesźchlich handelt as sich um wertvolls Zaschinen

F i жund Fagon ,walche «ventl, durch minderwertiges aterial zu .

orsotzon sind, Damit gleichlaufend ‚müssen die Werkstätten .si-

 

ner Durchsicht unterzogen werden,much da ist alles „ппц;

 

ra Aatarial типы:-ишемии... Disses bezieht sich auch auf

die dadurch betroffenan ,relche entspre-

chend informisrt Plaens, Dokuments ins 1лпдеге versenden müs-

sen „=

von der A h A

Major und Abtl, Chef,

 
 



Gensralkommande &llenstein „den 16.Juli “Ь.
•-•••••••–-•••••••.........

XX, Armsekorps

Abtl.Qu.Nr. 218. _

Betrifft: Räumung der Militórbeh$rdem, î_}

Y, т

т

ятттит то и т я т

1./ Gemäss Verfügung  фек К.М. Kr. 1015, 7.19, A.H. +,18,111. 19,

a./

ist mit der RGckverlogung der Milit&rbehórden aus dem Ab-

uni Abstimmung«gebiet sofort zu beginnen .

Die Divisionen und Korpstruppen ‚auflörungsstäbe

Korpsintendantur und Kommandant des Hauptquartiare des Gene-

ralkonmmandos treffen Anordnungen , dass der Abschub der

Akten , Kasson ‚Geräts und sonstigen Bestände in die neuen

Unterkünfte umgshend in dis Wege geleitet wird.Zum 28,Juli

und 12. August ist von obigen Stellen über Verlauf und

Stand der Räumung zu berichten./Termine innehalten /,

Usber Abmarsch der Truppen und Uebergabe der Ka-

sernen usw, an dis Behörden der orwerbenden oder base-

- tzenden Nation ergeht spiter besonderer Befehl .-

Im Abstimmungegebiet bleiben nach dm neusten Weisungen

zurück :

2./das Versorgungsamt das Generalkommandos

 

 

a./ dis Bezirkskomandon Allanstein „Dt,Sylau, iarien=

burg matured-Junior“- die den мці-ъпмцам untere

stehenden Meldeänter,

c./ die Garnisonsverwaltungen um Proviant - Asmter nach năne. -

rer Anordnung der Korpsintendantur -

4./ dis wirtschaftlichen Einrichtungen sămtl,lLazarette und -

zwar mit seiner Belogungsfihigkeit ом,-рудими der Friese

densbelsgung nach Anweisung des Sanitätsantss i-

Invisweit die unter a. - d. genannten Behörden hi ;*

entmilitarisiert werden, wird noch befohlen. - Ј

Für die "fer—tus der deutschen Interessen |

wird für den Abstimmungsbezirk sin Reichs- oder Staats- Хотя

missar mit diplomatischer Es ist

-

beab

sichtigt , diesen einen Gensralstabsoffizier und . sinen

  
-- aaa -



i $ oz.-

Intendanturbsanten beizugshen „denen die Erledigung aller mi-

litirischen und militärvervaltungstechni schen
Angelegenheiten

obliegt .- F 3

Мини-ею ist mu erwarten , dass von dan Zivilbe-

hörden nur die höchsten finii-chenBeamten dasLandverl

sen nu,nu—iri“ werden voraussichtlich zurückbleiben „Ве

den Landräten dis Kreiskomnissare _zu und zu diesem

an-

i

- Bwacke zu тишина-имиџ vom Generalkommando beantragt .

Entscheidung steht noch &u8.- -

3./ In Abtretungsgebiet werden nur die zu Priedanazeiten bereits

33;Ш33333"33і331м„ыщ Einrichtungen den Polen übergeben.

Näheres Anordnungen ergehen von der Korprintendantur,

4./ Akten welchs dis Kriegswirtschaft betreffen,21s0 kain Interes

' FET?"- neuen Staat haben,aus \шмп Gebisten entfernon.Di

2 ' für die trudu-linucha". not-mugs- in dan in Betracht

kommenden Gebieten ми.-ми,

5./ In dia Absatimungagebiate werden s, Zt, sur 'Austbung ihres
 

Stimarechte beurlaubt . Sntlassungen konnen

__
_

mit nicht in Frage .- -

să-

6,/ Ba «ind verhandlungen in Gange , dass baldigst mit militäri-

schen Vertratern der nina-uns. die Einzelheiten der Rău -

mung verabredet werde „-

Von Seiten des Generalkonmandos

ger, E r f u r t h .

Verteilungsplan :

8.9, Вг. 20 ....0
41 ....

Für die Richtigksit :

T h o m a s

Hauptmann im Generalstabe .

   


